
	 Die großen Parteien tragen Mitverantwortung für die Ängste, auf die jetzt rechtspopulistische 
	 Gruppierungen antworten.

	 Ja			   81,1 %
	 Nein			   14,0 %
	 Keine Angabe		  4,9 %

1.

	 Ist es richtig, dass die Kirchen die Flüchtlingspolitik von Bundeskanzlerin Angela Merkel  
	 befürworten? 

	 Ja	 		  76,2 %
	 Nein			   15,5 %
	 Keine Angabe		  8,3 %

3.

	 Beruft sich Pegida mit Recht auf das christliche Abendland?

	 Ja	 		  11,2 %
	 Nein			   83,4 %
	 Keine Angabe		  5,4 %

4.

AfD, Pegida und Co.
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Umfrageauswertung

Im April 2017 hat die Herder Korrespondenz eine Umfrage zum Thema  
„AfD, Pegida und Co.“ gestartet. Bis Anfang Juni 2017 haben  

knapp 6.000 Interessierte daran teilgenommen. Lesen Sie hier die Ergebnisse  
der Befragung anhand einer Querschnittauswertung von 1.000 Fragebögen.

	 Viele wählen die AfD aus Protest, ohne die teilweise extremen Auffassungen der Partei  
	 mitzutragen.

	 Ja			   86,4 %
	 Nein			   6,6 %
	 Keine Angabe		  7,0 %

2.



	 Nationalistische und fremdenfeindliche Gruppierungen müssen konsequent  
	 verboten werden.

	 Ja	 		  53,7 %
	 Nein			   29,8 %
	 Keine Angabe		  16,5 %

5.

	 Abschiebungen abgelehnter Asylbewerber widersprechen dem christlichen Prinzip der 
	 Nächstenliebe.

	 Ja	 		  28,9 %
	 Nein			   53,7 %
	 Keine Angabe		  17,4 %

6.

	 Sind muslimische Flüchtlinge eine Gefahr für die christlich geprägte Kultur Deutschlands?

	 Ja	 		  25,1 %
	 Nein			   61,4 %
	 Keine Angabe		  13,5 %

7.

	 Sollten bei Podiumsdiskussionen im Bundestagswahlkampf Vertreter der AfD  
	 mitdiskutieren können?

	 Ja	 		  74,6 %
	 Nein			   19,9 %
	 Keine Angabe		  5,5 %

8.

	 Parteien wie die AfD spalten nicht nur die Gesellschaft, sondern auch kirchliche Gemeinden.

	 Ja	 		  53,9 %
	 Nein			   31,3 %
	 Keine Angabe		  14,8 %

9.

	 Die Kirchen haben die Pflicht, gegen rechte Stimmungen klar Stellung zu beziehen.

	 Ja	 		  85,6 %
	 Nein			   8,2 %
	 Keine Angabe		  6,2 %

10.

Die Redaktion der Herder Korrespondenz und der Verlag Herder bedanken sich bei allen 
Umfrageteilnehmern für die Beantwortung der Fragen.


